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Unsere heutige Abendzeitung um -
sast acht Setten ._

Badischer Landtag .
2 . Kammer .

£ Karlsruhe , 19 . Dez.
24 . Sitzung .

Präsident Gönner eröffnet « 10 ' /. Uhr di« Sitzung .
Am Ministertisch : Minister « . Brauer , Geh . Legations »

rath Zittel und RegierungSkommissäre .
Sekretär Gießt er zeigte di« neuen Eingaben an . Er

war eine Petition , die Braumalzfteuer betr . , und eine Petition
des „ Velo - Sports « , die n«ue Verordnung für Radfahrer betr -,
eingekommen.

Der Präsident theilte dem Hause mit , daß die Akte»
über die Wahl im Bezirke Qberkirch eingekommen feie». Die
Akte » werden der Wahlprüfungskommission übergebe » .

Das Hau « trat sodann in die Tagesordnung ein und
zwar zunächst i» die Berathung über die geschäftliche Behand¬
lung der Gesetzentwürfe

a . den Vollzug der Einzelhaft bei jugendlichen Sträf¬
lingen betr . ,

b . die Anlage der Ortsstraßen und die Feststellung der
Danflnchten , sowie das Bauen längs der Landstraßen und
Eisendahnen betr .

Der erste Gesetzentwurf wnrde der schon bestehenden Ge -
setzkoiiittiissio » , der zweite Gesetzentwurf einer Spezialkommission
bestehend aus dem Abgeordnete » Schnetzler , WilckenS, Straub ,
Benedey , Reichert ^ Weber - Offenburg und Fischer , überwiesen .

Abg . W i t t ui e r (natl . ) berichtete namens der JRoui «
Mission für Eisenbahnen und Straße » über de » Gesetzentwurf ,
die Fortsetzung der Höllenthalbahn von Neustadt nach Donau -
eschingeii betreffend , sowie über die auf diese Bahnlinie Bezug
habende Petition der Gemeinderüthe von Mundelfiugen , Asel »
stnge » . Ennaitinge », Eschach , Opferdinge » und Achdorf betr .

Das Gesetz lautet :
Art . 1 . Unter der Bedingung , daß die StaatSbabnver -

wallung da» für die Anlage der Bahn fammt Zngehörden
erforderliche Gelände von den betheiligteu Gemeinden und
sonstigen Jntereffente » unentgeltlich und «igeiithüinlich zur Ver¬
fügung gestellt wird , soll die Höllenthalbahn über Lösfingeu ,
Bachbeim , Döggingen nach Hüfingen zum Anschluß an die
bestehende Bahu nach Donaueschiugeu aus Staatskosten weiter
gebaut werden .

Art . 2 . Die Bahn soll eingeleisig mit einer Spurweite
vom 1 .435 m . nach der Bahnordnung für die Nebeneiseu -
bahnen Deutschland » hergrstellt werden .

Art . 3 . Mit dem Bau soll begonnen werden , sobald
die Ersiillung de « in Art . 1 vorgesehenen Bedingungen Sei¬
tens der Betheiligten gestellt ist.

Art . 4. Das Ministerium de» großh . Hauses und der
auswärtigen Angelegenheiten ist mit dem Vollzug des Gesetzes
beauftragt .

Die WcnnöreSwUtwe .
84 ) Roman von H . Palme - Payse » .

(Nachdruck verboten .)
(Fortsetzung .)

» Ist bae auch „Unsinn .
" daß Du mich in de» letzte»

Wochen wie einen Feind behandelst , mich böse ansiehst
und weglänft , wenn ich komme ? Das hast Du soeben
auch gewollt . Gestehe es nur ."

Er sah ihr dabei voll ins Gesicht , trotz des freund¬
lichen ScherztoueS mehr ernsthaft als lustig .

»Bitte , zieh meine Hände frei,
"

wich Ruth aus .
Gie war ganz roth geworden .

„Sogleich — erst muht Du mir antworten . ZürnstDu mir ?"
»Nein - wie sollte ich ? "

„Und doch gehst Du mir autz dem Wege — abficht »
lich auS dem Wege ? "

„ Daß ich nicht wüßte .
"

„Wolltest Du nicht eben jetzt wieder das Hasenpanier
ergreifen ? "

„Bitte , gieb meine Hände frei .
"

„Das heißt so viel als ; ja . Warum aber ? " inqul -
rirte Günther weiter . „ Sag nur das noch .

"
Ueber Ruths Wangen flog eine Flamme der -Verlegen¬

heit nach der anderen .
" 3ch weiß es selbst nicht, " stotterte sie.
„ Für so unklar beurtheile ich DiÄ nicht .

"

„Du kennst mich daun eben nicht .
"

Die Kommission stellt de » Antrag , dem Gesetze die Zu -
stimuiiing zu ertheilen .

Seitens der Gemeinderäthe von Mundelfinge » , Erwattingen ,
Eschach , Opferdingen und Achdorf ist zu dem vorliegendeli
Gesetzentwurf ein Bittgesuch eingegangen , in dem beantragt
wird , es müger

1 . der Bahnhof von Hausen vor Wald , welcher nach dem
Projekt nördlich des Dorfes zu liege » kommen sollte , westlich
desselben zwischen Hausen vor Wald und Mundelfiugen , ge¬
legt werden , und die Station den Name » Hause » vor Wald -
Muildelfingen erhalten ;

2. für den Fall der Undurchsührbarkeit dieses Wunsches
der Bahnhof von Döggingen südlich des Dorfes gegen Mundel¬
fingen zu liege» roimilen und die Station de» Namen Döggingen -
Mundelfingsn erhalten .

Die Kommission war nicht in der Lagen , zu prüfen , in
wie weit diese Wünsch« erfüllt werden könneii, fie ist aber der
Meinung , daß dies geschehen solle , sofern hierdurch

1 . eine »eimenswerthe Mehrausgabe nicht erwächst,
3 . die Steigullgsverhältliiffe nicht verschlechtert und
3 . die Bahnlinie hierdurch nicht erheblich verlängert

werde ,
und beantragt , in diesem Sinne die Petition der großh . Re¬
gierung empfehlend zu überweise» ,

Minister v , Brauer : Zunächst spreche er der Kommission
leinen Dank aus , für die wohlwollende Behandlung , die der
Gesetzentwurf gefunden habe . Mit dem Anträge der Kom -
liiissioi, sei er emverstanden . Ans die Erwägunge », die zu
der Vorlage des Gesetzes geführt , wollt er heute des Näheren
nicht - jiigehe» ; dieselbe» seien schon ans dem letzten Landtage
eiligehend besprochen worden . Bo » de» Strecken , die bei dem
Bane der Bahn in Betracht hätten kommen können , seien alle
einer technischell Prüfung unterzogen worden , die zu dem
Resultate geführt , daß die jetzt vorgeschlagene Linie die einzig
geeignete sei , da fie die meisten Ortschaften in der in Frage
kommende» Gegend berühre und einem .größeren BevölkernngS -
kreis Nutzen brächten . Weiter habe sich herausgestelll , daß
zu den wirthschaftlichen Vortheilen auch noch solcher technischer
Natur kommen. Er bitte dem Gesetze zuzustimmen .

Abg . Fi sch er II. (Zentr .) : Auch er danke der Kommission
für die wohlwollende Behandlung der Vorlage , aber auch der
Regierung für die Einbringung des Gesetzes , durch das ein
schon lange gehegter Eifenbabnwunsch in Erfüllung gehe. Er
glaube , daß die Bahn mit der Zeit eine rentable werden
würde . Die Hauptsache sei , daß einer tüchtigen Bevölkernng
eine Bahn erschlaffen und damit sei eine wirthschastlich « That
geschehen . Er empfehle die Vorlage zur Annahme .

Abg . Fieser (natl .) : Er halte es für seine Pflicht , der
Regierung und der Kommission für die Art , wie sie be -
rechtigten Wünschen entgegen gekommen seien , zu danke» .
Weiter müsse anerkannt werden , daß der jetzige Minister sich
nicht ans den Standpunkt stelle , aus den sich Jene stellten ,
die über Bahnsrage » zu entscheide » gehabt hätte » , so
lange die Eisenbahnen dem Finanzministerium unter ,
standen haben . Es habe Perioden gegeben » in

denen bei Eisenbahnfrage » der finanzielle Standpunkt in den
Vordergrund gestellt und der wirthschastliche nicht berücksichtigt
worden sei , und in denen sich der Standpunkt , den der damalige
Leiter des Finanzministeriums eingenommen , sich mit der
Mehrheit dieses Hauses deckte. Ein » gewiffe Engherzigkeit , die
damals geherrscht , sei jetzt nicht mehr vorhanden . Diesen
rtesige » Umschwung begrüße er in dem Leit » der Ministeriums ,
dem das Eisenbahnwesen untersteht , und es freue ihn , daß
derselbe mit Muth an solch wichtige Fragen herangetreten sei.
Redner weist auf die große » Vortheile der Bah » , aber auch
aus die Opfer , welche die Interessenten zu bringen hatten , hin,
und hofft , daß sowohl der Hauptbetheiligte , Fürst von Fürsten¬
berg , als auch dir in Frage kommende» Gemeinde» sich den
Opfern unterziehen würden . Den betheiligte » Gemeinde» wolle
er zurnfeil , jetzt zuzugreifen , denn man wisse nicht, ob i» zwei
Jahren der Staat «in so großes Opser , wie dies mit der
Bahn geschehe , bringen werde . Zum Schluffe bittet Redner
die Negierung , der Frage der Befferung der Bahnhysverhält »
nisse in Donaueschingen alsbald näher zu treten .

Abg . Birkenmeyer (Zentr .) dankt als Vertreter des
Bezirkes , der bei dem Bahnprojekt am meisten interesfirt ist,
der Regierung für die Vorlage . Den Aiisführungen de« Abg .
Fieser trete er bei , da auch er die wirthschastliche» Vorthrile
der Bahn anerkenne . Den Wünschen , die in der Petition der
Gemeinde Mundelfiugen niedergelegt seien , bitte er Rechnung
zu trage ».

Abg . Kriechte (natl .) spricht sich in gleichem Sinne
aus . Sr wünsche, daß die Hoffnungen , die ma» auf den
Durchgangsverkehr von Neustadt nach Donaueschingen setze , sich
ersülle » möchte« .

Abg . H u g (Zentr .) wird für die Vorlage stimmen, trotz¬
dem er seine finanziellen Bedenke» habe . Er sei der Meö
» u »g, daß bei der jetzige» Finanzlage man mit der Vorlage
noch hätte warten können , bi» man festgestellt gehabt hätte ,
in welcher Weise die strategische Bah » auf unsere Eisenbahn ,
rente einwirke . Znm Schl »sie wünscht Redner den baldige»
Ausbau der Bodenseegürtelbahu .

Abg . Grüninger (Zentr .) hatte gewünscht, daß die
neue Linie über Hammereisenbach gegangen wäre . Wie er
gehört , hätte znm Bau der Höllenthalbahn eine Anzahl Ge-
meinde » Beiträge geleistet unter der Bedingung , daß die
Forlsetznng der Bahn über Hammereisenbach geschthe . Es
solle» Petitionen vorbereitet werden , welche nnni »ehr die Rück¬
erstattung der geleisteten Beträge verlangten . Er bitte die
Regierung um Auskunst , ob ihr von dieser Sache nichts
bekannt fei.

Abg . Wacker (Zentr .). Er halte es für sachdienlich ,
daß sestgestellt werde , welche Eiienbahnpolitik einznhalteu sei .
Das wirthschastliche Interesse sei das wichtigste und erste
Moment welches bei unserer Eisendahnpalitik berücksichtigt
werde » müsse. In dieser Beziehung sei ma » einig im Hause
und es sei gewiß für die Regierung wnnschenSwerth, zu
wisse » , daß fie aus diesem Gebiete die Unterstützung aller
Parteien finde .

Ihr Benehmen befremdete Günther immer mehr .
Er ließ langsam ihre Hände falle » und fragte : „ Sag ,
liebe Ruth , bin ich vielleicht in meinem Verhalte » Dir
gegenüber letzthin wieder einmal zu kritisch gewesen ? Ich
weiß ja , das liebst Du nicht ? "

Ruth war ei» Schritt znrückgetrete » . Sie athmete
>oie befreit auf . Wie ihre Wangen glühte » und wie sie
sich dieser Nöthe schämte ! Wenn es i» diesem Augenblick
für sie einen Wunsch gab , so war es der , sich besser als
es ihrer offenen , souveränen Natur möglich war , beherrschen ,
sich etwas verstellen zu könne ». Denn sie fühlte von
Minute zu Minute mehr , was in ihrem Innern dies
Wogen und Wallen der Gefühle zu bedeuten habe , daß
in ihrer Brust etwas Großes , Uubekanutes ausgemacht sei
und zum Lichte dränge .

Mit einem kleine» verunglückten Lächeln sagte sie :
„ Kritisire nur immer weiter , Onkel damit ich mir auch
das — das Launische abgewöhne .

"

Günther sah sie mit einem ruhigen , erustbetrachtendeu
Blick an , schüttelte den Kopf und sagte : „Das ist es nicht ,
ich werde es aber schon herausbekommen .

" Damit brach
er den Fade » des Gesprächs ab . „ Wo ist Adelheid —
wollte sagen : wo ist die Mama ? "

verbesserte er sich .
„ Ist in die Stadt gegangen,

" lautete die schnelle
Antwort , und trällernd wandte Ruth sich ab ins andere
Zimmer und bückte sich dort über die Scherben .

„Ich will Licht machen, " bemerkte Günther und steckte
eine der Krouleuchterflaunnen au .

Ruth Hatzte heute förmlich das Licht . Eie beschäftigte

sich in der gebückte» Stellung umständlich weiter mit den
Bruchstücken der Base , wobei ihr Günther seine Hülfe anbot .

„ Laß nur, " wehrte sie ab , „ Du schneidest Dich sonst. "

„ War es eine werthvolle Vase ? "
fragte er .

„ Eine venetiaulsche Base ans Glas , ein reizendes
Ding . Wie eine Säule ragte fie in die Höhe schlank
und graziös , von Ranken und Blättern mu ' chlungeu .
Onkel Fr . born hat sie Mama geschenkt. Der schenkt
nichts Billiges .

"

„O lveh , da wird sich die Mama betrüben . "

Ruth lachte gezwungen auf .
„Um so etwas gewiß nicht , wäre doch — " fie unter¬

drückte eilt nicht ganz ehrerbietiges Wort . „Wir haben
geuug solch kostbare Dinge, "

fügte sie hinzu .
„ Auf die Kostbarkeit kommt «S ja nicht immer an .

Nicht der Geldtverth , die Erinnerung mag der Mama
die schöne Base lieb gemacht haben, " bemerkte er in gut -
müthig mitleidigem Tone . Es traf ihn ein sonderbar
forschender Blick aus ihre » Augen . Wie bei der Mutter
in letzter Zeit , so wog sie mißtrauisch nun auch bei ihm
jedes unbefangen hingeworsene Wort ab . War er etwa
eifersüchtig aus den Onkel Frebor » ? In dem Falle wußte
sie nur allzu gut , wie ihm dann augenblicklich zu Mnthe
sein mußte , etwa so wie ihr jetzt. Ach , könnte fie doch
herausbekommen , könntte sie doch bekennen, war und wie
viel au dem Geschwätz der Leute wahr oder unwahr sei !
Was ne noch nie bisher gethan : sie überlegte und diploma »
tisirte plötzlich . Jedes Wort kam langsam und mit Bedacht

l über ihre Lippe » . (Fons . folgt .)



ScBtS .
Minister von Brauer : Auf die Anfrage des Abg .

Wrü »i»ger habe er zu erwidern , daß der Regierung von jener
Cache nicht» bekannt fei. Dir Verhandlungen für den Ban
detz^ Hölleirthalbahn mit den betheiligten Gemeinde » feien von
de^ i Städten Freiburg und Neustadt geführt und der Regie¬
rum von diesen das Gelände zur Verfügung gestellt worden .

«» Rach kurzen Bemerkungen der Abgeordneten Strübe
(nW.), Fischer I. (Zentr .), Klein lnatl .). Schüler
(Zentr .), und des Berichterstatters wurde die Diskussion ge-
schloffen.

Der Gesetzentwurf fand hieraus einstimmige An -
« ahme , ebenso der Kommissionsantrag bezüglich der Petition .

Es wurde sodann wegen Berathung der Wahlprüsungs -
kommissiun über die Wahl in Oberkirch die Sitzung für einige* Zeit unterbrochen .

Nach Wiederaufnahme der Sitzung bericht te
Abg . v. Stockhorner (kous .) über die Wahl im 88 .

Wahlbezirk .
Der Antrag der Kommission , die Wahl des Abg . Geld -

rrich für undeanstandet zu erklären , wurde einstimmig an »
geiioni in eu .

Hierau f wurde die Sitzung abgebrochen .

83jährige Erinnerungsfeier
des Gefechtes bei Nuits in Mannheim .

Am 18 . Dezember beging daL 2 . Bad . Grena¬
dier » R e gime n t Kaiser Wrlhelm I . Nr . 110 in
M a n n h « i m ebenfalls die Erinnerungsfeier an den Tagvon Nuits . Vormittags fuhren in neun offenen Wagen De¬
putationen des Regiments , der Veteranen , sowie der mili -
tärischen Vereine nach dem christlichen Friedhofe zur Bekrön -
znng der Krieger - Denkmals und des Grabes des Oberste »
v . Ren z . Zunächst legte an dem pietätvoll geschmückten
Kriegerdenkmal Herr Major Langsdorff eine prächtige
Kraiizspende Namens des Offizierkorps und Herr Bürger¬meister Brännig eine solche im Auftrag « der Stadt nieder .Sodann geschah das Gleiche Seitens der Veteranen des
Regiments . Am Grabe des Obersten v . Renz wurden Seiten «
des Herrn Majors Langsdorfs von dem Osfizierkorpsund dem Prinzen Wilhelm von Baden gestiftete Kranz¬
spenden uiedergelegt . Ferner war der genannte Herr de-
auftragt , «inen Kranz für de» General der Infanterie von
Glümer niederzulege ». Sodann wurde Seitens der
Veteranen des Regiments , dem 2 er Klub , des Verein « der
Ritter des Eisernen Kreuzes , des Vereins Deutscher Kampf -
genossen und des Vereins der ehem. Kaifergrenadiere in
Karlsruhe das Grab des den Heldentod gestorbene » tapfere »
Führer » durch Kranzspenden geschmückt . Nach dem Fest¬
gottesdienst sammelten sich die Veteranen und die Mann -
schäften der Garnison zur Parade des Regiments . Herr Oberstv. Perban dt hielt eine Ansprache :

. Soldaten l Wir haben uns heute festlich versammelt ,um in Gemeinschaft mit den Freunden der patriotischen Stadt
Mannheim zu feiern die Erinnerung an den großen Sieges -
tag von Nuits , die Erinnerung an das Gefecht bei Nuits .Vorher hat bereits S . K . H . der Groß her zog denj Regi -
meute mittheilen kaffen , daß er im Geiste der heutige » Feierbeiwohne . Außerdem ist folgendes Telegramm von I . K . H.der Frau Großherzogin eiugetroffen :

Karlsruhe , 18 . Dez . Des heutigen EhrentagesGe « Regiments gedenke ich mit besonderer Theilnahine und
sende meine herzlichsten Glückwünsche für die Feier ,die Sie begehen und bei welcher das Andenken an meinen
in Gott ruhenden Vater in besonderer Weise lebendig fort¬wirken wird . Wolle Gott dem Regiment auch fernerhin
feinen Segen bewahren , wie es in großer Zeit aus dem
Felde der Ehre für da » Vaterland tapfer gekämpft .

Großherzo gin .Es hat ferner des Regiments gedacht der erhabeneRegimentS -
Chef . Von Allerhöchstdemjelben ist heute folgendes Telegramm
eingetroffen :

Potsdam , Neues Pakais , 18 . Dez . Mein Grenadier -
Regiment focht heut « vor 25 Jahren ruhmvoll , aber unter
schweren Opfern und wit Verlust seines braven Kommandenrs
bei Nuits . Dessen dankbar gedenkend entbiete Ich dem
Regiment und den Mitkämpfern aus großer Zeit Meinen
Gruß . Wilhelm I . R .

Oberst von Perbandt betonte in seiner Ansprache weiter ,daß der Tag von Nuits ein Ehrentag für das Regiment ist,und schloß mit den Worten : . Wenn wir in wenigen Minuten
an dem Mannheimer herrlichen Erzdenkmal des Kaisers , unsere »
hochseligen Kaisers Wilhelm des Großen , unsere dankbare
Verehrung bezeugen , dann soll dieS geschehen mit dem ernsten
Versprechen , daß daS Grenadier - Regiment Kaiser Wilhelmimmer seiner Tradition treu bleiben wird , daß eS dem vonden heldenmüthigen Veteranen gegebenen Beispiel immer nach¬
eifern wird , damit unsere Fahne immer rein und fleckenlosbleibt . Zum Gelöbniß dessen wollen wir rufen : Unser Aller -
höchster Kriegsherr Kaiser Wilhelm ll . und unser Aller -
gnädigster Landessürst Großherzog Friedrich von Baden :
Hurrah , Hurrah , Hurrah l '

Hierauf wurde die durch Herrn Oberst v . Perbandt ge¬führte Parade des Regiments nnter den Klängen de» Defilir -
marscheS von de» Herren Generallieutenant V. Arndt und
Generalmajor Frhr . v . Böcklin abgenommen . Mit allgemeiner
Spannung sah man dem Parademarsch der Veteranen ent¬
gegen, die von Herrn Mathy geführt wurden .

Nach beendigter Parade fand der Vorbeiniarsch derVeteranen am Kaiser Wilhelm - Denkmal statt . Bei dieser Ge¬
legenheit wurden am Denkmal Kränze von dem Osfizierkorpsde« Regiments , der Stadt Mannheim , den Regiments -Veteranen« nd den Reserve » und Landwthr -Offizier -Korp » uiedergelegt .Darauf folgte da» Festesten der Veteranen im Stadtparksaal .
Hierzu hotte sich eine so große Theilnehmerzahl eingefundeii ,daß di« großen Räume fast als zu klein erschienen. Bevorda » nur speziell für Veteranen bestimmte Mahl , das auf Kosten
dsSRegimrntsfervirt wurde,begann , hielt dermit demOffizierkorpsauwekend « Regimentskommandeur Herr v. Perbandt »ine An -

« äoiscye Presse .'
spräche. Redner theilte mit , daß eine große Anzahl
Telegramme eiligelaiifeu sind . U . a . telegraphirten :

Se . Königl . Hoheit der Erdgro ßherzog : . Aufrichtig
. bedauernd , wegen der gleichzeitigen hiesige» Feier nicht persön¬lich erscheinen zu können , gedenke ich des Regiments und seine«
Ehrentages mit heizlichen Wünschen . Friedrich , Erbgroßherzog .General v . Glümer , der Kommandeur der badischen
Felddivisio » bei Nuits : . Hoch das Grenadierregiment Kaiser
Wilhelm , doppelt hoch sein Offizierkorps , dreifach hoch feine
Geschichte , Vergangenheit und Zukunft . '

Kommandirender General von Schlichting : » Mit
Bedauern fern bleiben zu inüffe» , sende ich dem Regiment
zum heutige » Tage meine herzlichsten Glückwünsche. '

Divisionsgeneral von Rössing : . Zum heutigen Ehren -
tage von NnitS den braven Kaiser - Grenadieren di« herzlichsten
Glückwünsche mit kameradschaftlichem Gruß . '

Eeiieralmajor von Wolfs : . Den Kriegskameraden im
festlich vereinten Regiment ein dreifaches Hoch. Auch freue
ich mich , Sie heute begrüßen zu können . '

EeneraUieutenant von Fr oben - Stettin : » Der einzigeüberlebende Batteriechef von Nuits sendet de», Regiment
zum heutige » Ehrentage seine kameradschaftlichen Glück»
wünsche. '

Das Leib - Grenadier - Regiment in Karls¬
ruhe : . Die heute versammelten Leidgrenadiere gedenken beuteder ernsten Stunden , in denen sie vor 25 Jahren Schulter
an Schulter mit dem zweiten Grenadier - Regiment gekämpft,gerungen und gesiegt habe ». Ein Hoch dem tapferenGrenadier - Regiment . '

Von unserem Großherzog traf nachstehendes Tele -
gramm ein :

. Oberst von Perbandt , Kommandeur des 2 . Ba -
dischen Grenadier - RegtS . Kaiser Wilhelm I . Nr . 110
Mannheiin . Karlsruhe , 18 ./12 . , 1 Uhr Nachm. Mit
warmer Theilnahme gedenke ich der heutige » Gedächtnißfeierdes tapferen Regiments und begrüße das Regiment und
die Veteranen desselben in treuer Miteuipfiudung . Gott
geleite Sie alle auch ferner .

Friedrich , Großherzog . '
Festbankette , welche Abends im . Saalbau ' und im

» Stndtpark ' stattfanden , beschloffen die Eriimeruiigsfeierlich -
leiten . (N . B . 8z .)

Personalnachrichten
aus dem Bereiche des Ministeriums des Juueru .
Ackermann , Ernst , Akinar beim Amt Bruchsal , wird zumAmt Brette » versetzt.

Personarverändevuttgettim Bereiche des Ministeriums der Justiz ,des Kultus und Unterrichts .
In den Muhestand versetzt wurde :

Miederhold , Christof . Amisgerichtsdiener und Gefangenwärter
beim Amtsgericht Oberkirch , unter Aiierkenuiing seiner
langjährigen treuen Dienstleistungen .

Versetzt wurde :
Schott , Wilhelm , Amtsgerichtsdiener und Gefangenwärter beim

Amtsgericht St . Blasien , zum Amtsgericht Oberkirch ;
Mränning , Karl , Gerichtsvollzieher beim Amtsgericht Baden ,

zum Amtsgericht WaldShut .
Ernannt wurde :

Kramb , Johann , Aufseher a . D . , zum Amtsgerichtsdiener und
Gefangenwärter beim Amtsgericht St . Blasien .

Personalnachvichten
aus dem Bereiche der Großh . Bad .

Gtaatseisenbahueu .
Zersetzt :

die Eiseiibahuassisteiiten :
Kleiber , Eugen , in Dnrlach , nach Emmeudingen .
Schmid , Theodor , in Bade » , nach Müllheil » .
Slerk , Gustav , in Singen , nach Konstanz .
Möckek, Karl , in Karlsruhe , nach Langeubrücken .
Mechlold , David , in Langenbrücken nach Mannheim .

Die Erpebitionsgehilfen :
Laier , Franz , in Wehr nach Hanfach .
Sievert , Hermann , in Emmeudingen , nach Freiburg .
Zeltler , Hugo , in Haufach , nach Karlsruhe .
Schlund , Philipp , in Lahr , zur Zentralverwaltung .
Jung , Josef , in Dinglinge » , zur Zentralverwaltung .
Kemverger , Julius , in Karlsruhe , nach Lahr .
Mostadt , Georg , in Mannheim , nach Maxau .
Kramer , Hermann , in Freiburg , »ach Donaueschingen .
Mielmann , Ludwig , in Donaueschingen , nach Graben -Neudorf ,die ExPeditionSgehilfen :
Kehrig , Eeraphin , in Karlsruhe , nach Heidelberg ,die Büreaugehilfeu :
Murth , Andreas , in Radolfzell , nachKranchenwie «.
Müller , Georg , in Mühlacker , zur Zentralverwaltung .

Personalnachrichten
auS dem Bereiche der Gr . Steuervermaltuug .

Zngetheikt :
Zeisci ', Leo , Finanzpiaktikaiit bei großh . Hauptzollamt

Mannheia ' , der großh . Steuerdirektiou zur Verwendung
im Sekretariat .

Versetzt:
Kenrici , Otto , Finaiizpraktikant in Konstanz , als erster Ge¬

hilfe zu großh . Finanzamt Sichern,
Zopf . Friedrich , Finaiizpraktikant in Achern , al » erster Ge¬

hilfe zu großh . Finanzamt Villingen ,
König , Paul , Steneransseher in Karlsruhe , als Steuerober -

» nfseher nach Konstanz .
Ernannt :

Edler , Georg Adam , provisorischer Postenführer in Riedern ,
zum Steneransseher i» Karlsrnde ,

Kraav , Georg , Bnreangehilfe in Mannheim , zum Steuer »
einnehmereigehilsen bei der Steuereinnehmer «» » in
Mannhrim .

Badische Chvonlkr«•
Areibnrg , 18 . Dez . Heute früh starb Proseffor Dt

, « n Man » , der durch feine Persönlichkeit undseul Wirken weit über die Grenze » feines engeren Berufe «hinaus bekannt war . Mit ihm ist ein Mann von ungewöhn .Ucher Begabung aus dem Leben geschieden. Seine Arbeit «,lraft ermöglichte lhm . gleichzeitig als Lehrer an der Realschuleund als Lektor der fra ^ ösischen Sprache an der Universitätzu wirten , an beiden Stellen mit gleich großem Erfolg . Ei ,aiißergewöhiilich reiches Wiffen verband sich in ihm mit einerglücklichen Lehrgabe . Seine Lebhaftigkeit , feine Liebenswürdig ,reit im Umgänge , feine große Herzensgüte , gewannen ihm di«Zuneigung der weitesten Kreis «. (Frb . Tgbl .)

Telegramme der „Badische» Presse."
Wien , 19 . Dez . Sämmtliche Morgenblätter der »

öffentliche » Artikel über die Botschaft Clevelands nnd
sprechen die Ueberzeugung ans . daß von ernsten Btt -
Wickelungen wohl kaum die Rede sein könne . Besonderes
Aufsehen erregt die Besprechung des offiziösen „Fremden -
blattes " , welche in dem Schlußsatz gipfelte , Europa solle
seine Hauptabsahquellen im alten Kontinent zu suchen
trachte », wo immer noch Reichthümer zu erschließenwären .

Rom , 19 . Dez . Die „Jtalia Militare " sagt ent¬
gegen der übrigen römischen Preffe . welche die Zaila -
Angelegenheit abfällig anfnimmt : Seit Jahren nützt
England unsere Politik aus und heute bezahlt es uns
dafür mit faulen Redensarten .

Rom , 19 . Dez . Der Papst hat die Versuche
einer fürstlichen Persönlichkeit , seine Zustimmung zu
der Taufe des Prinzeu Boris zn geben , scharf zurück¬
gewiesen .

Madrid , 19 . Dez . Die hiesigen Blätter halten
den Konflikt zwischen den Bereinigten Staaten nnd
Ggoßbritannien für ernst .

Paris , 19 . Dez . In dem bei Grenoble gelegenen
Orte Sardicu erschlug ein Landwirth seine Frau mit
einer Axt und zündete dann sein Haus au . wobei er '
selbst verbrannte .

Brüssel , 19 . Dez . Gestern Abend um 11 Uhr
begab sich ein Polizei -Kommiffär in Begleitung
mehrerer Polizisten in Zivil in die Spielhöllen Brüssels
und beschlagnahmte alle Einsätze . Einige Personen
wurden verhaftet . Nnter denselben befanden fich
mehrere französische Deserteure , Schwindler und der¬
gleichen.

Kopenhagen , 19 . Dez . Der französische Dampfer
„Pallas "

g ?rieth auf der hiesigen Rhede in Brand .
Die Ladung wurde vollständig vernichtet .

London , 19 . Dez . Nach einem Telegramm der
„Times " ansNew Pork zeige sich; bereits deutlich , daß
die öffentliche Meinung in Amerika keineswegs ein -
stinnnig ist über die politische Haltung des
Präsidenten Cleveland . Man habe Cleveland bereits
zn verstehen gegeben , daß seine Haltung auf will¬
kürlichen und unhaltbaren Voraussetzungen in
Bezug auf die ernstlichen nnd thatsächlichen Verhältniffe
beruhe »nd daß die von Cleveland gewünschte Kom¬
mission ohne Beispiel sei. In dem Telegramm
heißt es ferner , der gesunde Sinn und die geschäft¬
lichen Interessen der Amerikaner brächten fich in der
Frage bereits zum Ausdruck .

London , 19 . Dez . Der amerikanische Bot¬
schafter Bayard hielt gestern Abend bei einem Bankett
eine Ansprache , in der er ans das Gemeinsame in Raffe
nnd Sprache zwischen der englischen Nation «nd
dem amerikanischen Volke hinwies . Er könne
nimmermehr glauben , daß irgend etwas eintrete , was
eine Trennung zwischen den beiden Rationen herbei¬
führe . die so viele gemeinsame Jntereffen ererbt haben .
Die Rede fand lebhaften Beifall .

Ottawa , 19 . Dez . Die kanadische Preffe zollt
der Haltung Salisbury ' s in der Venezuela -Frage
Beifall . Den Ansprüchen des Präsidenten Cleveland
müsse Widerstand geleistet werden . Die Regierung von
Kanada müffe die Frage der Landes - Vertheidignng
ernstlich erwägen , damit man gegen eine Invasion ge»
rüstet sei .

Teleürpphische Kursberichte
vom 18 . Dezember .

Frankfurt a . m . (Schlubkurse II ., 3 Uhr — Min ).
4"/» Spanische Ext. 62 .30
Türkenloose 30 .20
l °/o Türk . 06t . D . 19 .—
4°/o Ungarn 102.05
5°/o Argentin « 58 10
6“/o Mexikaner 89 .—
Berliner Handelsges.-Akt . 144 .50
Darnillädter Bank- „ 150.—
Deutsche Bank - » 182 .10
Diskouto -Commandit 203 . 10
Dresdener 154 .70
Oesterr . Länderbank 195V,

„ Credit . 297 »/.
Wiener Bankverein 114 '/,
Banque Ottomane 107 . 50
Hessische Ludwigsb . 117 .30
Lombarden 82 .—

Staatsbahn 290 .—
Elbthalaktien 232 .—
Schweizer Zentrakb . 129 . 10

. Aordoft 124 .30
„ Union 88 .50

Jura Simplo « 85 .—
Mittelmeer 88 .30
Meridional 118 .20
Badische Zuckerfabrik 60 .—
Rordd . Lloyd 100 .50

Rachbvrfe .
Oest. Kredit -Akt . 299 '/.
DiSconto - Eommanbit 20340
Staatsbahn 289 . —
Lombarde» 81 / »
Aussen 218 .26

Tendenz : Nach fester Eröffnung matt auf London -



Badische Presse : bette S.

neue Ernte Jahrgang 1895/98
gute Qualitäten » garantirt reine Naturwaare

Geröstete Ceffees f ® ia ® c « hi » * hr ■ Ms » « « Homuduche Äl » « Lssx, ». UUUiuuiuiu UUIIUOO Leute - Caffee sehr billig und » ehr gut .

Emmeridu r Waaren-Expedition Filiale Kaiserstrasse 124 . w

Kbensbedürfnißverein
Karlsruhe .

Wir bitten die verehrlichen Mitglieder , die
in Händen habenden Gegenmaricen sowie
Lieferantenmarken gegen Eintrag tu das
Marbmbuch in nnseren Filialen sowie an unserer
Kasse so rasch wie möglich abznliefern .
uw;* Der Vorstand .
| | . .

^ Grösster Umsatz I Bescheidener NutzenI M

i Piaiiinos |
(8 beeter Qualität , von M . 420 bis 1000 stets vor - ^

J räthig in der 18136 .4 .4 ^

g Pianoforteliaiidlung p
l ti . Hack . Rüppuirerstrasse 2 &
j ( Grüner Hof) - S

M HF " Ohne Concurranz . "MW ,

ioil-Wessang,
Kaizenthal u . Türckheim ( Eisass )

empfiehlt sich Zinn Einkauf der neue » Weine ( 1895). Große Auswahl in
1887er « 1893« , l89ser Weiß - und Rothwcine.

Muster gratis und franco .
Aus Wunsch stehen Transportfässer gratis leihweise zur Verfügung !

der geehrten Abnehmer . 13760 .78 -351

tXXXXXXXXXXIXXXXXXXXXXX
Candirte und glucirte X

Prüchte §
; offen, sowie in eleganten Schachteln, Körbchen und Kistchen ; ferner yMuscat -Datteln , *

Kalaga - Trauben ,
Tafelfeigsn , Delikatesskörbe z-

auf Bestellung empfiehlt 18462.2.2 ^Louis Lauer , Gr. Koslieftrank , x
Thee -, Chocolade - u» Südfrüchte -Handlung , Hg

A k a d e m i e st r a ß c 12 in Karlsruhe .

iXXXXXXXXXXItkXXXXXXXXXX

Kaiserstr. 118.
Ausverkauf

mente# gesammten Schuhwaaren-Lagers zu jedem
annehmbaren Preis . 18662.2-2

Karl Lang ,
1 Züdd-utsch« Schul» - So&tiS,

ä . Kaiserstr. 118.

Neuheiten in Gold- und Silberwaaren
zu passenden Weihnachtsgeschenken , 17509.8.7

T \ Reuiter, Jmkr, faZT

Inu

empfiehlt
sein grosses Lager in

Sold - und Silbarwaaren
za passenden

Weih nach ts - ,
Geschenken

Tom feinstenbis zum billig¬
sten Genre zu bekannt
reellen u. billigen Preisen .

w<9splaU , j | | *
m ®

O
■tomm * -" n y

Ah i »w 3
v 5

N

0

Bekannt billigst © Preise .

Kaiserstr. 118 . .

HO Kaiserstrasse HO . '92
Grohe Kreirertnähigung .

Von heute ab bis Weihnachten habe ich fämmtliche Neuheiten in

== Regen- und Sonnenschirmen =
im Preise bedeutend herabgesetzt und bietet sich Gelegenheit , praktische und Mige Weihnacht »*
Geschenke zu erstehen nur bei dem anerkannt billigen

Ztattener Bnscbin ! Pietro *
HO Kaiserstrah « HO m Karlsruhe17952.10.8

» idiSsskAfaftA,, *« l 'T ' nntiMi finden freunbl . und ver- l Billig z« verkansenr eine große
v/illtidtvCVll tarnen fchwtcgkne Aufnahme zu ! Puppenwieg« » 8V Stntiaxtcr la*8

I . .
’ . . . . I mäßige» Preisen. Innd et« Pnppenfitzwagen ._werden wrtwahrend ang-kaust. '«« ! A . FIach , Hebamme. I RLh« «S « ter Rr. 1« N b» b«

Erbpriurenstratze *1, 2. Stock. ' OtMfefttttrfc « ls, Stemstr . 40. 3. St . ' « lped. d« . Bad. Poche-. ».»
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1 ;

WeihuachtSfreude.

fmmm

(Nachdruck verboten).
Weihnacht ist das Fest der Kinder,Wo das Christkind sie bescheert ;
Doch für Graste auch nicht minder.
Bringt Geschenke selbst von Werth.Warme Kleider für die Herr«Sind willkommen Nah und Fern .
Christkind kauft in meinem Lade» ,Kommt stets mit der Pferdebahn .Geht am Abend schwer beladen
Jedesmal gen himmelan.
Kehrt am heil 'gen Abend ein
Und beschenkt dann Groß und Klein»
Frieret niemals auf der Gasse,Ob nun Jüngling , Mann und Kind :54 Kaiserstraße ,Wo die Kleider billig sind ;Kehrt beim bunten Sockel an :
Dort wohnt unser Kloider -Hahn !
Große Posten Mäntel mit und ohne

Pelerine in allen möglichen Farben ,8, 10, 12, 14 , 17 , 19 , 21 bis 34 Mk .Winter- Uebergietzer in allen denk¬
baren Muster» , 8, 9 , II , 13, 14
16. 18, 20, 22 bis 28 Mk . . jedemMann passend .

Knaben Mäntel mit Kragen, 3 , 4 ,5, 7 , 9 bis ! 4 Mk.
Herreu -Auguge i „ allen möglichen

Farben. 8, 10, 12, 14, 16 , 18 bis
40 Mk.

Laden-Joppen in allen Preislagen.
Hosen in jeder Preislage, von 1 .50

an bis zu den feinsten in großer
Auswahl .
Meine Kleiderfabrik befindet sich

«me Kaiserftratze u . bitte
ich genau ans diese 9tr. £ 5 *-~Ür zu«chte«. 13856

J . Hahn ,
54 Kaiserstraße

Phiiiitio ,
kreuzsaitig neu, schwarzf
empfehlenswerthes Fabri¬
kat ist mir zum Verkauf
übergeben worden ; dessen
Ladenpreis istMk . 550 .— ,
und kann iches umMk . 480
netto abgeben . 18762 .2.2

H. Vögelin ,
Friedrichsplatz Nr . 11 , |Pianoforte -Lager.

jeder Art . Kleider . Blousen . Bor
häuge « . s . tu . wird prompt und
billig besorgt , auf Wunsch auch
auf der Bleiche gewaschen . Ganze
F-amilieuwäsche wird im Preise
berücksichtigt Amalienstratze 71 ,Eingang Lropoldttr . 13681*
O JC & JCJCXXXXXXa

* Goldene Herren- 8
8 und Samen -Ringe 8
& empfehle zu W e i h n a ch t s - bsk geschenken in reicher Aus - W
2 - 8920 wähl billigst. 42 *

* F. Scheifele,
^ Gold- u . Silberarbeiter ,
^ Kaiserstraste 112,
^ zwischen Herren- u. Waldstraße.
Oif » QtXXIXQlQexQ

Karlsruher Bazar
Kaiserstrasse 135

Jac . Geiger
bietet die denkbar größte Auswahl in solider
Waare zu bekannt billigsten Preisen und

empfiehlt zu

WeiHncrchts -

He schenken :
18814.2.2

Um rasch zu räumen, da Platzmangel :
Schaukelpferde von 2.5Y an bis 25 M.
j)uppenrvasen ^ neue Fayons , 2.65,

3, 5, 7 M.
Eine enorm große Auswahl :

Gelenk - etc . pnppm zum An- und
Auskleiden, von 1—25 M.

Leiter - u. Lair - rvageir v. 1.35—6.5Y M.
Gvotzavtige Festungen und Burgen

von 2 - 25 M.
j>uppeuziurnrer von 1—4.50 M.
j)uppenkochherde in Eisenblech von

1.50- 3.50 M.
Neuheiten in Musikinstrumenten und

mechanischen Figuren .

auf wollene und halbwollene Kleiderstoffe am Stück

iirloriosa,
»rrbrfferteN Schnellmast- und Freß-
pulver für Schweine. Sicherer und
ftauuenerregender Erfolg garantirt ,empfiehlt per Packet 4V Pfg . 16160

JplSiut « ahn . « wlL I

1

der halb- und ganzwolleue » Kleiderstoffe.

atligeb .
vormals Friedrich Maisch ; Hoflieferant ,

Ludtvigsplatz 57 ,
empfiehlt sämmtliche zur 18466 .3.3

Feinb äeker ©i
gehörigen Artikel in frischester Waare bei allerbilligsten Preisen .

iLNrefiL'
ŷ .n . 2. fifpfrftno . en , vor höchst prilmlirt» ton k * Södtsrsia «.^ Peter « & Co . Maohf ., Cöln a, Nitz,

Niederlage bei der
Emmericher Waaren-Expedition,Filiale Karlsruhe )KaUerstr »s»e 134. 18767 .10.2 |

Chlnefische Nachtigallen , Männchen , sofort singend,St . M . 5 .50 ; Kardinale mit fenerrother Haube , St .M . 8 — : Tigerfiuke « . Muskatfinke « , Paar M . 3 .— ;Wellensittiche (grüne Zwergpapageieu ), Paar M . 9 .— ;Alexanderpapageieu , St . M. 6 .— ;
Papageien ,

junge, fingerzahme, sowie auch viel sprechende und Lieder
singende von M . 35 .— bis M . 300 .— ; Papageikäfigevon M . 7 .— bis M . 50 .—. Preise sind mit Verpackung
berechnet ; Garantie für gnt « Ankunft . 189152.2

August Fockeimann , Thierhandluug, Hamburg-St. Pauli.

HlAarte «.
ein - und mehrfarbig, werden rasch und billig
angefertigt in der

Bndtn I fest «SobtfdWM » rrfi«*.

Hochfeiner, lOjichriger

Fieiizeslslher kegnnc
VON J. Prunier L Co.

milde und bouquetreich , per FlascheM . 4 .—, bei Abnahme von 6 Flasche»
L Mk . 3 .80 . 7444.8.20 . Jessen , Karlsruhe,

Karlstraße SS s .
Infolge günstigen Einkaufes bin

ich in der Lage,
prima reinen

Bienenhonig
für Bäcker ft M 52 .— perlOO Pfd . abzugeben und bitte
ich um gefl . Nachfrage. Mit Proben
stehe gerne zu Diensten. 17027 *

inline Dehn Nachf.
Kaisermehl,

%Ztr. Mk . 1 .90, >/« Z>r. Mk. 3.70,
frei ins Hans , auch Bersandt nach
auswärts , empfiehlt 18000 .6.6M. Scheibner ,

Mehlhandlnug,
Zirkel 24 mtf dem Wochenmarkt.

W38 nicht mellt
bei Gebrauch
v. Wal' lKCT

FichtennadelbonbonsD
Erfolg sicher, Gesehmaek vorzöglieh ,

Wirkung grossartig!
Zu haben ä 30 und 50 Pfg . bei:

Grossherzogl . Hofapotheke .
Hofapotheke . Kaiserstrasse 80.

Kaiserstr . 14l , nächst d .Marktplatz.
Größte Auswahl

Neuheiten
der elegantesten u. einfachsten
ravatten ,

sowie Herrenhemden ,
Hosenträger , praktisch , solid,
leinene n . Gummi -Kragen u.

Manschette«.
Taschentücher, weiß u. farbig ,
Unterkleidung in Wolle und

Baumwolle,
Strümpfe und Handschuhe

empfiehlt billigst 17499 .4.4
Oscar Beier .

Das größteAnkaufs Geschäft
am hiesigen Platze

von 14087*

Markgrafenstr . 23 ,
zahlt für Herren - und Damrnkleide »,
Uniformsstücke, Schuhe und Stiefel-Bette», Möbel rc. re. den höchsten
Preis . Gefl. sch « ftlichen wie mündliche«
Offerten sehe mit Vergnügen entgegen.

Ai Festgeschenken
empfehle ich einige sehr schöne

Noten-Etageres , fc« «
Patent -Lampen

für Pianos nnd FMgelf
Patent -Klavierstühle ,
Violin-Pulte
Metronome. 17373 .108

Ludwig Schweisgufc
11 otlieterant ,

Pianofortelager , Karlsruhe )
31 Herrenstrasae 31.
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eine grosse Auswahl einzelner Seidenroben

Preis von ■ M bis Pf . p, Meter

Seidenstoffeempfehlen

Grossh . Hoflieferanten;
86 Kaiserstrasse 86 , In ehine , glatt , gemogtert für

Strassen- und Gesellschaftskleider.

Geschiistseröffiliillg «. Empfehlung.
TineiN hochgeehrten htestgen wie auswärtigen Publikum die

ergebene Mittheilung, daß ich das in der Kreuzstrafte IO befindliche
Photographische Atelier

käuflich erworben und übernommen habe. Indem ich in der Lage bin,
allen Anforderungen der Neuzeit zu entsprechen , halte ich mich jederzeit
bestens empfohlen.

Hochachtnngsyollst 18312 .8 .6

10 Krenzstr. 10 Photograph , 10 Krenzstr. 10 .
NB. Gefl . Aufträge für Weihnachten werden baldigst erbeten.

Weihnachts-Ausstellung
eröffnet bei

L. Bertliold Wwe.,
Karl -Friedrichstratze 10 .

Special - G escliäft
in Cacao , Chocolade » , ff . Desserts , Marzipan ,

vanbonnisre », Attrapen . 18553 3 .3

Vek ^ ttnturacbuttg .
Indem es mir nicht mehr möglich ist , sämmtliche Aufträge von

Dr . Thomalla ' s Gesundheitsschuhen auSzniühren, so habe ich
Herrn Karl doldmaun , Kaiserftratze 227 ,

die Anfertigung derselben übertragen. 18113 *
Hochachtend

Dr . Thomalla 's Hesunöheitsfchuhe
(gesetzlich geschützt).

das Beste für Kranke und Fußleidende. Dieselben sind bei Schnee und
Regen zu tragen und behält man stets trockene und warme Füße.

Dieselben werden hier allein angefertigt bei J . Götz , Schützen¬
straße 44 , und Karl Goldmann , Kaiserstrabe 227 .

Muster und Zeugnisse über gutes Tragen liegen zur gefl . Ansicht vor.

Heinrich . Paar ,
Hofjuwelier,

KARLSRUHE ,
Kaiserstrasse 78 , am Marktplatz ,

empfiehlt als 18105 .5.4

Weihnachts -Geschenke
sein grosses Lager in

Juwelen, Gold- und Silbervaaren.
Neuanfertigungen werden raschestens ausgeführt .

Visitenkartenwerden rasch und billig angefertigt
in der

Dnufatticker,FruüNttIse
"

IIIIOUlllllgOllXUIUI |
Hofmöbelfabrik,

Kaiserstr . 167.

Höchste Auszeichnung:
München 1888 ,
Köln 1889 ,
Karlsruhe 1891,
Chicago 1893 .

Wir empfehlen unser reichhaltiges Lager
in Polstermöbei

Vollständige Polstergarnituren in jeder Art,
Einzelne Sopha, Divans, Chalse-longues,

Ottomanes, Fauteuils , Phantasiestühle etc.
Anfertigung von

Portieren , Fenstervorhängen ,
Dekorationen in allen Ausführungen.
Raichhaltige Auswahl in Sfetfei jeder Art

Geschmackvollste Arbeit .
Solideste Qualitäten . Billigste Preise .
AI . Reutliiiger & C ‘^

tlofroöbelfabrik . 17105 .6 .5

Gebrüder Botsch,
Maschinenfabrik und“ Eisengiesserei,

Rappenau , Baden .
Gras- und Getreidemähmaschinen , Säemaschinen , Dreschmaschinen ,
Göpelwerke, Häckselmaschinen , Obstmühlen, Keltern , Schrotmühlen ,

Brunnen , Pumpen , Transmissionen u . s . w.
Eisengussstücke jeder Art bis 100 Zentner schwer,

nach Modell oder Zeichnung ; 17585*
Herstellung von Massenartikeln auf Formmaschmen.

Jede * Pfälzer
lese den in Ludwigshafeu um Rhein erscheinende«

Ilfiitn Rsuislslhk« Kiincr
Lndwigshnsener Anzeige - und Handelsblatt .

WEM- 10,000 Exemplare .

Große , gut unterrichtete Zeitung der Pfalz.
Zusertionsorgan ersten Ranges .

Wird von vielen Behörden, Bankinstituten, wie über»
Haupt von der gesammten Geschäftsweltzu Jnsertions »

zweckin benutzt . 183204hl

Wöchentlich drei Unlerhaltnngsblätter .
Tägliches Feuilleton . — Spannende Romane .

AbonnementspreiS vierteljährlich Aik 1.50 .

Man verlange Probe - Nummern !

QOOOOOOOOOOOOOOOOOOOCXJOD

- foul * Leb, ' ■
_ _ _ „uroeltcr, 0

^ Karlsruhe , Kaiserstraße 122,0
0 empfiehlt sein großes Lager in V

8 Juweleo. Gold - und Silder-Waaren 8
V 4U billiae « Preisen als paffende 18532 .5 .4 X

Zahn-Atelier
»on 18101 *

Fr . Haumesser ,
K . Metzger s Nachfolger,

(Sri ) ützenstrafte 18 .

Friedrich Weber,
'

Drechsler ,
Kaiseistraße 207,

empfiehltsein reichhaltigstesLagervonr s
Illeerseftaumvaaren ,
Zernsteinspitzen ,
Spazierstöclce ,
Zolz- und Porzellan -Pfeifen ^
pät . Imhoff-Pfeifen ,
pat . Sanitäts -Pfeifen ,

nebst den so beliebten
Sanitäts -Iabalcen . 17947 .2 21

von %
- 1 SL

zu besannt billigsten Preise»
bei 17010 .15.14

Petry ,

Kaiferftrafte 151,
dem Museum gegenüber

38 u. 4V Kaiserpaffage 38 u . 40;j

S, M. Fischt
Antiqnitäten-Handlung-

Passonde
Weihnachts -Geschenke

emvfehl « ich , «ls :
AntikePorzellane , Krystallch
Broneen , alte und moderne
Oelgemald « , Kupferstiche
Gold - und Silbersacheu^
Uhren , Lüster , in Zinur
Krüge , Kannen , Plattem
ferner : Waffe «, Möbel und

Bücher . tf»#
38 u. 40 Kaifirpassage 38 u . 40.

Gänselebê n
werden fortwährend angekauft. 15397*

17 im 1 Stock.



Skt. 298.

a!d Erbacher

207 Kaiserstrasse 207 ,
Telephon 13 ,

empfiehlt zu kommenden Festtagen :

Wildpret :
Rehziemer» Rehschlegel in allen Größen, große junge
Wald -Hase«, Hnsenzienier , Hasenschlegel» Wild¬
schweine re.» schwere böhmische Fasanen , Birkwttd

Wildente «, Schnepfen re

Gefl ligel :
Prima franz. Truthähnen und Hennen » ftanz. Pou -

s larden von M . 3 .50 bis M . 8 .—, franz. Capanuen ,
Straßburger und Wetteraner Gänse , junge franz.
Enten, itai . Hahnen , Suppenhühner , junge Tauben re.

Frische Fische :
lebendfrische» Rheiusalm , Flnßzander , Ostender Soles ,
Ostender Tnrbots , Rheinhechte, lebende Karpfen und

Schleien , Cabelja », Schollen , Schellfische re.
Lebende Hummern , engl . Native - Austern ,
hochfeinen Astrachan - , Ural - und Elb -

Caviar .
Grösste Auswahl in geräucherten und

marinirten Fischwaaren .

Pasteten :
Wild - und Geflügel Pastete » in allen Größen, engl.
Frühstücks-Pasteten , Gänseleber -Pastete « , -Ter -
rinnen von M. 2.— bis M. 30.—, Paius von Mnlsou

und Moitrier .
Fleisehwaarem :

Westphäl . Delikateßschinkeu ohne Knochen . Lachs¬
schinken, Metzer Zungen -, Gothaer und Braun¬
schweiger Cervelatwürste , Straßburger Gänse -

j leberwürste und Galantine, ital. Salami, Mortadella,
Mettwürste . Sardellen - und Trnffelleberwürste .

Grösste Auswahl in Uelihatesshörbchen
von m . 2.50 bis M . 30.—.

demnse >Conservcn :
Erbsen in 6 Qualitäten , PrinzeßboHuen , Schneide - 1
bahnen, Spargel « , Carotten , Champignons , Macs -

doine, Jardiniöre , Cardou re.
Frische Früchte und Südfrüchte :

j frische Ananas » Aluieria -Tranben , Mandarine «,
frische Ananas -Orangen , Granatäpfel , Kranz - und
Tafelfeigen , Malagatrauben , Prinzeßmandeln ,

j Hasel- und Paranüsse re. , eandirte und glafirte
Früchte, lose und in eleganten Schachteln.

Sämmtliche Früchten -Coinpote in Dosen und Gläsern.
Thee , Chocoladeit mrd Cacao

der erstell Fabriken in jeder Preislage .
Frühstücks » und Dessertweine , Cham -

| pagner - und Schaumweine , in - und aus¬
ländische Liqueure und Spirituosen ,Punschessenzen etc .

25 Sorten seine Käse, Berliner und Westphäl .
Pumpernickel re . 18980 1

ifb

W
Hänlconnktls mit tftvma in diverse » Farben und

Qualitäten billigst ,u beziehen durch die
Buchdruckerei d. »Bad . Preffe".

ifitfam Presse .

von Tuch und Buxkin
zu Knaben- und Herrin-Anzügen reichend,

sowie 18994

ionsstoffen
find zu sehr billigen Preisen zum Verkauf aufgelegt.

Fortsetzung der Versteigerung
der größtentheils aus der Bodenmiüer ’ jdjeit Konkurs¬
masse herrührenden Waaren , als :

Herren - Anzüge , Ueberzieher , Hohen «
zollernmäntel , Havelocks , Hosen ,
Westen u . s . w . f eleganteste Sachen,

heute Freitag den 20. Dezember
ln » Laden Kaiserstrasse V4 ,

ItkmItsgS 9 '

|2 Uhr tili
~ * ZW itgimkü. ,*»

SGböRttallanttlel

Hautpbp .
echt mit

den Apotheken
■ irkt NiIIrluWWWWW und Drogerien.
In Dosen ä io , 2OU. 60 Pf . , in Tubtn <14011 . 80 Pf .Harte, ,Pfeilring'

WW .

CI)ti )Tliüiiiiiffifr.
A. Fels Bierkeller,

Kaiser -Allee 87.
Die Herren Mitglieder, welche zu

der am Samstag den 88 . Dez .
stattsindende» Christbaumfcier unter¬
zeichnet haben , werden hiermit gütigst
ersucht, ihre Gaben oder den Betragbis längstens den 24. Dezember
abzuliefern.

Freunde und Gönner find hiezu
hoflichst eingeladeu . 18983

Hochachtenb
Roesch - Haaga .

TüchtigeWirthsteule mit 10000 M .
Vermögen , welche in einem sehr
verkehrsreichen Industrie - Städtchen
des _ bad . Schwarzwaldes an aller¬
günstigster Lage eine Wirthschast mit
großem Saatbau einrichteu wollen ,
suche» mit einer leistungSsähigen
Brauerei in Verbindung zu treten
zwecks Bierbezng m>d mat. Beihilfe.

Osferten unter I -. v . 18864 wollen
zur Weiterbeförderung an die Exped .
der „Bad . Pr .

" gerichtet werde». 3 .1
Verloren

wurde von der Morgcustraße durch
die Werder- und Rüppurrerstraße an
den Haupt-Bahnhof das Rad von
einem Kindermantel . Man bittet
um gefl. Rückgabe »egen angemessene
Belohnung. Morgenstratze 85 »
3 . Stock rechts . _ 18982

Hund zugelaufen.
Ein gelb- und weißgefleckter großer

spitzer ist am 14. d . M . zugelaufen ;
derselbe trägt kein Halsband.

Zu erfragen unter Nr. 18991 in
der Erped. der „Bad. Presse".

Kürnbacher gestreikte Jacken
für Metzger , Jagdweste « in allen
Farben, patentgestrickte wollene
und baumwollene Unterhosen ,
Strümpfe und Socken in mir guter
Qualität und Farbe empfiehlt 18967

Karl Friedrich »
Stricker u . Strumpfw eber ,

Kürnbach b . Brette » (Baden).

Billig z« verkaufen : Ein Ueber-
zieher mit warmem Futter für einen
großen starken Herrn passend zu 15 M, ,
ein Mantel mit Kragen für einen
Jungen von 16 Jahren zu 4 Mk,
und verschiedene Jacke » und Mäntel
und eine Parthie Schuhe . 2 .1

Näheres unter Nr . 18976 in der
Exped . der „Bad . Presse" .

Harzer-Roller ,
gute Sänger mit schönen Touren
diesjährige Zucht, sind billigst ab-
zngeben bei 8k » Eckert , Rüppurr er¬
straste 6 , Seitenbau 2. Stock.

Im Aufträge zu verkaufen
eine äußerst remliche Bettlade mit
Rost, Matratze .'und Polster in See¬
gras . noch sehr gut erhalten , desgl .
ein Spieltisch -Klapptisch zu billigem
Preise. Näheres bei Ad . Fiedler ,
Amalienstraße 8._ 18985.2.1

Gesucht
wird auf Mittwoch und Sonntag
Nachmittag zur Zluisicht eines größeren
Kindes eine ältere alleinstehende zu¬
verlässige Frau . Näheres zu erfahren
Gottesauerstr . 21 . 3 . St . links .
Oachnerftraste 3 ist ein hübsch^ möblirtes Zimmer , sowie eine
inöblivtp Mansarde sofort z« ver -
miethen . 18964.2.1

Für unsere Verwaltung bedürfe»
wir :

1. Einen im kaufmännischen ober
staatticheuRechiiungsweseil wohl¬
bewandertenBeamte « zu mög¬
lichst sofortigem Eintritt zunächst
mit diätarischer Beschäftigung .
Bei guter Leistung kann dem»
selben ein Anfangsgehalt bis zu
M . 1800 .— , sowie Pensions-
bercchtignng und Wittwen- und
Waiienversorgung in Aussicht
gestellt werden .

2. Zwei zuverlässige Schreib - NNd
RechnungsgrhUfe « mit einer
Tagesgebühr von M. 3.— biS
M. 3 .30, je nach Leistung .

Der Bewerber für erstgenannten
Posten sollte nicht über 30 Jahre alt
sein . Als Schreib- und Rechnungs¬
gehilfen bleiben Bewerber unter 20
und über 30 Jahren unberücksichtigt.

Bewerbungen wollen bis 87. d. M.
bei uns unter Beilage von Zeugniß-
abschriften (keine Originalzeugnisse )
cingereicht werden . 189163 .3

Karlsruhe , den 18. Dez. 1895.
Slädt. Gas- und Wasserwerk

Kaiserallee 11 .
Marienstraße 1 im 4- Stock ist eine

Wohnung von zwei kleinen Zimmern
und Zubehör wegen Wegzug auf
15. oder 23. Januar zu vermiethen .

in möblirtes Zimmer ist an einen
soliden Herr» mit oder ohne

Pension sogleich zu vermiethen .
18895 .2. 1 Marienstraße 57 , 2. St .
-Lchützenstraßc 78 », parterre, bei der

Rüppurrerstraße, ist sofort oder
später ein . gut möblirtes Zimmer
zu vermiethen . _ 18987

Ein u »möblirtes Zimmer mit Koch«
ofen zu vermiethen . Näh. Morgen¬
straße 18, 2. St . rechts. 18993
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Me Süddeutsche Nerfichexmssbunk
für Miliiärtzie«- - und Töchter-AuSstener in Karlsruhe

übernimmt Linder -Verstcherungen in der Weise , daß die Kapitalien zahl¬bar werden :
») auf einen vorher bestimmten gewissen Zeitpunkt : 18, 20, 25 re. Jahr ;d) auf den Hochzeitstag eines TöchtercheuS ;
v) auf den Militärdienst eines Knaben ; außerdemi ) Alters-Versicherunge» Erwachsener ohne ärztliche Untersuchung.

Je früher der Beitritt erfolgt, desto billiger die Prämie .
Äufhören der Prämienzahlung in früherem Todesfall des Antrag¬

stellers. — Vollständige Rückgewähr , falls das versicherte Kind vorzeitig
stirbt . — Niedrige Prämien , solide, sparsame Verwaltung , alle Ueberschüssebe» Versicherten . , 16733 *

Auskunft erthrilt und Anträge nimmt entgegen :
Die Direktion , Schloßplatz 7 , Karlsruhe .

- Bank in
" ' 3

Di« Einlösung der am 2. Januar 1886 fälligen Zineeonpons unserer
Hypothekenbriefe erfolgt vom 16. Dezember a . er. an , ausser

an unserer Gasse liier, Grosse Bleichen Nr . 281.
bei den sonstigen bekannten Zahlstellen und a len

Pfandbrief - Verkaufsstellen . 18365
Hamburg , im Dezember 1895 .

Die Direktion .

I

Wachstuche I
am Stück und abgepaßt in allen Grüßen u . großartiger Auswahl B

empfehle» 18406 .2.2 !

Aretz «& Cie .,
Telephon 219 . Krenzstratze 21 .

August Pietsch . Uhrmacher,
Karlsruhe , Krouenstratze 45 ,

empfiehlt sein großes Lager in
gokb . , stkö . Taschenuhren . Megukateuren ,
Standuhren, Wanduhren , in allen Holzarten,

ck Wecker von M. 3 .— an u. Ketten.
Goldwraaren s Ohrringe , Medaillon , massiv

— Gold « . Doubl «
'

. Ringe , Armbänder » . s. w.
rner lllritlei » und 2ussiv «e« r in wirklich guter Maare zu

billigen Preisen .
Dspsrsluren werden püntilich ausgeftihrt.

Brodpreife
sür die Zeit vom 16 . bis 31. Dez. 1895
»ach der Anmeldung der Bäcker -

genossenschaft :
E » mutz wiegen :

1 Paar Wecke z» 6 Pfa . 120 Gr ..
1 halbweißes 10 Pfg . -Brod 260 „

DaS Brod kostet :
450 Gr. Halbweißbrod kosten 15Pf .
900 Gr . „ „ 30 „700 Gr . Schwarzbrod 1 . Sorte 18 , ,

1400 Gr . 1 . „ 36 „
700 Gr . „ 2. „ 15 „

1400 Gr . 2. „ 30 „450 Gr . Kotnbrod 11 „
700 Gr. „ 16 .900 Gr . „ 22 ..

»400 Gr . .. 32
Fleischpreise

für die Zcit vom 16 . bis 31 . Dez . 1895
nach der Anmeldung der Metzger¬

genossenschaft :
Ochsenfleisch Kilo 72 Pf
Rindfleisch 1h Kilo 68 „
Kalbfleisch ' /' Kilo 72 ..
Schweinefleiich Kilo 68 ,
Hammelfleisch Kilo_ 84 „

Zum Wohl der MeMhkik
bin ich gern bereit, Allen , welche an
Magen - Beschwerde « , schwacher
Verdaunng und Appetitlosigkeit
leiden , rin Gelränk nnentgeltlich
namhaft zu machen , welches mir und
vielen Andern ausgezeichnete Dienste
geleistet hat und von Aerzten warm
empfohlen wird . 18352 .52 .13

F . Koch, pens . Königl. Förster,
Pömbsen, Post Rieheim (Westfalen).

lleirath .
Junger err mit rentabl . Geschäft ,

4000 Alk. Vermögen, wünscht bebuiS
Verehelichung mit etnem Fräulei »
von 20—25 Jahren , evang . religiöser
Gesinnung, (v . Lande bevorzugt), i»
Verbindung zu treten.
Offerten, alleVerhältnisseenthaltend ,

wolle man unter Nr . 18829 in der
Expcd . der „Bad . Presse " niederlegen.

Kmer-Lrhrling-GriliÄ-
Ein junger Bursche , welcher Lrist

hat das Küferhandwerk zu erlernen,
kann sofort oder später in die Lehre
treten bei Georg DSrner , Küfer¬
meister , Riippnrrerstratze 32

Daselbst kann ein jüngerer Arbeiter
sofort «intretrn . 184S4LL

KarisndM
Amalitmstt*. 46 Frankinrt g.I .Kaiaerstr .

UnnGGCBii-ÄiinahniB
unqon

Ituu

7435.52 43

Neues Salon-Pianino,
kreuzs., selten schönesInstrument
solidesterConstruction, in beson¬
ders feiner modernerAusstattung
Nussbauni , von Günther & Ö.
iKaim & Günther) wurde mir
zum Verkaufübergeben. Fester
Preis 700 Mk. 18164 .4.3
H. Maurer , Pianolager,

Karlsruhe, Friedrichspiatz 5,

Zu verkaufen eine gespielte
Violine

mit Kasten , eventuell auch Schule
von Fr . Zimmer . 18874 .2 .2

Kaiserstratze 14S , »5 tage.

Ein noch ganz neues, kreuz-
saitiges

ptaittno
sehr billig unter Garantie z»
verkaufen . 18940.6.2

Grenzstraße 13.

Fm Zicglcr.
Zwei tüchtige Ziegler, die im Hand¬

modeln und Brennen bewandert lind,
finden auf nächsten Sommer dauernde
Akkordarbeit . Eintritt sofort znm
Lehingrabrn. Produktion3Vü000 Stück.
— Auf Verlangen wird die Ziegelei
auch misge ' iehen . 18701.3 .3

Rudolf Glaser , Ziegler ,
Binningen b . Pasel (Schweiz).

Gänsclebern
werde » fortwährend angekauft Kreuz ,
ftratze t » , eine Stiege hoch bei der
kleinen Kirche. 15014*

iWrllüiuüpiiimirfliiit
feine , sorgfältige Arbeit mit Schieber-
steuerung , Regulator : c. vorzüglich als
Weihnachtsgeschenk passend , billig z«
verkanfen . Echützenstraste Nr . 28 ,
3 . Stock. 1888t.4 .3

8
ein im Umgang mit Kindern erfahrenes
Mädchen aus guter Familie zn zwei
größeren Kindern nach Straßburg .

Off. mit Zeugnissen unter Chiffre
E . L . Rr . 18914 an die Exped .
der »Bad. Presse " erbeten ._ 2,2

Gesucht
wird auf 1 . Januar eine zuverlässtgl
Monatssra « für einige Stunden
des Tages. Näheres Klauprecht «
ftratze 4 2 . Stack. 18934.2.2

Iiuilfer tüchtiger Kaufmanv,
militärfrei , sucht, gestützt auf la . Zeug¬
in sse , Stellung auf einem Bureau,
auch als Werkschreiber oder dergl.
Eintritt sofort oder später.

Gcfl Offerten unter K. B. 18892
an die Expedition der „Bad . Presse "
erbeten . M

Eine gesunde

Schenkamnis
sucht sofort Stelle . 18845 .2L

Zu erfragen bei Frau Weitz Ww «^
Hebamme , Waldbornstr . 19.

Zu Anfang März
oder früher, in guter Lage, eme schönt
Wohnung von 3 bis 4 Zimmer«
und KüÄe mit Gas gesucht vo»
einer seinen Familie vo» 2 Er¬
wachsenen. Offerten mit Preisangabe
unter Nr . 18931 an die Expedition
der „ Bad . Presse " k beten . 2 .2

kleine Familie sucht aus
M MlS 23. April in der Nähe de?

Bahnhofs eine Wohnung
von 3 Zimmern nebst Zu'

behör im 3 . oder 4 . St . Zu erfrage »
in der Expedition der «Bad . Presse
unter Nr. 18893 . 2.2
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